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Grußwort 
 
Liebe Schwestern und Brüder im Glauben, 
 

der Monat Oktober ist ein wichtiger Monat in der Katholischen Kirche. Wie 
Sie alle wissen, ist der Monat Oktober dem Rosenkranz gewidmet. Der Ro-
senkranz ist ein Meditationsgebet oder sozusagen ein betrachtendes Ge-
bet. Während dem Rosenkranzgebet betrachten wir die Lebensstationen 
Jesu mit Maria, der Mutter Gottes. 
 

Es beginnt mit dem freudenreichen Rosenkranz. Er inspiriert uns, über die 
Menschwerdung Gottes, die Verkündigung und die Geburt Jesu nachzuden-
ken. Dabei kann man über die eigene Menschwerdung nachdenken. Der 
schmerzhafte Rosenkranz führt uns zum Leiden, Kreuz und Tod Jesu. Wir 
betrachten auch unseren Leidens- und Schmerzensweg des Alltags. Und 
schließlich begleitet uns der glorreiche Rosenkranz zur Auferstehung und 
Himmelfahrt Jesu. Dies fördert in uns die Hoffnung auf unsere Auferstehung 
und das ewige Leben. 
 

Mittlerweile sind leider diese Betrachtungselemente verloren gegangen, 
und das Rosenkranzgebet ist nur noch von der Wiederholung geprägt. Des-
wegen kann es für manche langweilig sein. Der Rosenkranz ist wirklich ein 
Heilmittel für unsere Schmerzen und Leiden. Es ist auch ein Schlafmittel ge-
gen Schlaflosigkeit, sagt Oma („Omas Tipp“). 
 

Wer täglich den Rosenkranz betet, vertieft seinen Glauben. Das Rosen-
kranzgebet an jedem Abend hält die Familie zusammen, so wie beim Ro-
senkranz mit einer Schnur viele Perlen zusammengebunden sind. Früher 
war es so, dass in der christlichen Familie die Eltern, Kinder, Oma und Opa 
jeden Abend zusammengekommen sind und den Rosenkranz gebetet ha-
ben. Das war einmal Pflicht und musste sein. Immer noch pflegt manche 
christliche Familie dieses Gebet regelmäßig. 
 

Wer den Rosenkranz betet, bekennt sein Glauben. 
 

Es grüßt Sie herzlich 
 

Ihr Pater Josef Mandy CMI, Kooperator 
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Gottesdienstordnung 

 

Samstag, 14.09.2024 Kreuzerhöhung 
Schriftlesung: L: Num 21,4-9 o. Phil 2,6- 
11 – Ev: Joh 3,13-17 

9.00 Uhr Bonndorf Rosenkranzgebet 
9.30 Uhr Bonndorf Messfeier – anschl. Ewige Anbetung 

(bis 11.00 Uhr; s. S. 14) 
 
 
 

Heute wird der Wettersegen 
traditionell zum letzten Mal gespendet. 

 
 

 

 24. Sonntag im Jahreskreis 
Schriftlesung: L1: Jes 50,5-9a – 
L2: Jak 2,14-18 – Ev: Mk 8,27-35 

18.30 Uhr Dillendorf Messfeier 
 

Sonntag, 15.09.2024  
9.00 Uhr Ewattingen Wort-Gottes-Feier 
9.00 Uhr Wittlekofen Messfeier im Gedenken an + Karin Isele 

(3. Opfer); eine Verst. 
10.30 Uhr Bonndorf Messfeier im Gedenken an + Norbert 

Vesenmayer (3. Opfer); + Anton (Jahr- 
tag) u. Mathilde Krista; + Ernst Sibold 
u. verst. Angeh. 

10.30 Uhr Wellendingen/ 
Chäppili 
(bei schlechtem 
Wetter in der 
Kirche) 

Messfeier – Dankgottesdienst zur 
Renovierung vor 30 Jahren – mit- 
gestaltet von der Feuerwehrkapelle 
Wellendingen – für die Gläubigen der 
Seelsorgeeinheit; im Gedenken an 
+ Josef Beringer u. die verst. Helfer 
vom Chäppili-Verein; + Winfried 
Rombach; → 
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+ Rosemarie (Jahrtag) u. Karl Dietsche; 
anschl. Frühschoppenkonzert der 
Feuerwehrkapelle Wellendingen; 
der Chäppili-Verein lädt zum Mittag- 
essen ein 

 

Montag, 16.09.2024 Hl. Kornelius (+ 253) u. hl. Cyprian 
(+ 258) 

 

Dienstag, 17.09.2024 Hl. Hildegard von Bingen (+ 1179) 
18.30 Uhr Lembach Messfeier im Gedenken an die Verst. 

der Fam. Woll-Raufer; Verst. des Jahr- 
gangs 1927; einen Verst. 

 

Mittwoch, 18.09.2024 Mittwoch der 24. Woche im Jahres- 
kreis 

9.30 Uhr Bonndorf/ 
Schlosskapelle 

Messfeier im Gedenken an eine Verst. 

18.30 Uhr Ewattingen Rosenkranzgebet 
 

Donnerstag, 19.09.2024 Donnerstag der 24. Woche im Jahres- 
kreis 

10.30 Uhr Bonndorf/ 
St. Laurentius 

Messfeier im Gedenken an + Martha 
Thiedmann 

18.30 Uhr Wittlekofen Messfeier im Gedenken an einen Verst. 
19.00 Uhr Bonndorf/Ev. 

Gemeindesaal 
Ökumenische Taizé-Andacht 

 

Freitag, 20.09.2024 Hl. Andreas Kim Taegon u. hl. Paul 
Chong Hasang u. Gefährten (1839- 
1866) 

9.00 Uhr Gündelwangen Rosenkranzgebet 
9.30 Uhr Gündelwangen Messfeier im Gedenken an eine Verst. 

 

Samstag, 21.09.2024 Hl. Matthäus 
9.00 Uhr Bonndorf Rosenkranzgebet 
9.30 Uhr Bonndorf Messfeier in jeder Not 
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Samstag, 21.09.2024  
14.30 Uhr Boll Taufe des Kindes Alea Müller 

(Wittlekofen) 
 

 25. Sonntag im Jahreskreis 
Schriftlesung: L1: Weish 2,1a.12.17-20 
– L2: Jak 3,16 - 4,3 – Ev: Mk 9,30-37 

18.30 Uhr Gündelwangen Messfeier im Gedenken an + Peter 
(2. Opfer) u. Elsa Gremmelspacher; 
+ Johannes u. Josef Merz; + Elisabeth 
(Jahrtag) u. Rudolf Kopp 

 

Sonntag, 22.09.2024  
9.00 Uhr Ewattingen Messfeier im Gedenken an + Gottfried 

Vetter (2. Opfer); + Erich Rohr u. 
Monika Probst (beide Jahrtag); 
+ Rosemarie u. Erich Keller 

10.30 Uhr Bonndorf Wort-Gottes-Feier 
10.30 Uhr Wellendingen Messfeier mit Taufe des Kindes Moritz 

Elias Berger – für die Gläubigen der 
Seelsorgeeinheit; im Gedenken an 
+ Iris Dilger, Martina u. Harald Kohler 
u. verst. Angeh.; + Winfried Rombach 
(Jahrtag) 

 

Montag, 23.09.2024 Hl. Pius von Pietrelcina (+ 1968) 
 

Dienstag, 24.09.2024 Hl. Rupert (+ 718) u. hl. Virgil (+ 784) 
18.30 Uhr Dillendorf Messfeier im Gedenken an + Alois u. 

Gertrud Plunser, geb. Henkel (Genf/ 
Schweiz); eine Verst. 

 

Mittwoch, 25.09.2024 Hl. Niklaus von Flüe (+ 1487) 
9.30 Uhr Bonndorf/ 

Schlosskapelle 
Messfeier im Gedenken an + August 
Zimmermann; eine Verst. 

18.30 Uhr Ewattingen Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Münchingen Messfeier im Gedenken an 

+ Annemarie Intlekofer 
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Donnerstag, 26.09.2024 Hl. Kosmas u. hl. Damian (+ 303) 
10.30 Uhr Bonndorf/ 

St. Laurentius 
Messfeier 

18.30 Uhr Ebnet Messfeier im Gedenken an eine Verst. 
19.00 Uhr Bonndorf/ Ev. 

Gemeindesaal 
Ökumenische Taizé-Andacht 

 

Freitag, 27.09.2024 Hl. Vinzenz von Paul (+ 1660) 
9.00 Uhr Gündelwangen Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Ewattingen Messfeier im Gedenken an eine Verst. 

 

Samstag, 28.09.2024 Mariengedächtnis am Samstag 
9.00 Uhr Bonndorf Rosenkranzgebet 
9.30 Uhr Bonndorf Messfeier in jeder Not 
14.30 Uhr Boll Taufe des Kindes Johann Otmar 

Bauerdick 
 

 26. Sonntag im Jahreskreis – Große 
CARITAS-Kollekte – Welttag der 
Migranten und des Flüchtlings 
Schriftlesung: L1: Num 11,25-29 – 
L2: Jak 5,1-6 – Ev: Mk 9,38-43.45.47-48 

18.30 Uhr Dillendorf Messfeier im Gedenken an + Franz 
Stritt (Jahrtag); + Gisela u. Sebastian 
Preuß; + Alfons Steinmann u. verst. 
Angeh. 

 

Sonntag, 29.09.2024  
9.00 Uhr Ewattingen Messfeier – mitgestaltet vom Männer- 

gesangverein Ewattingen – im 
Gedenken an die verst. Sänger u. 
Dirigenten; + Hermann u. Else Keller 
u. Marta Trenkle; + Egon Riester (Jahr- 
tag); verst. Angeh. der Fam. Riegger- 
Gantert-Rösch; zu Ehren des hl. 
Antonius, des hl. Judas Thaddäus u. 
dem hl. Josef zum Dank 
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Sonntag, 29.09.2024  
10.30 Uhr Bonndorf Messfeier – mitgestaltet von “Frauen 

in Not” (FiN) zum 50-jährigen Jubiläum 
– für die Gläubigen der Seelsorge- 
einheit; im Gedenken an + Hermann 
Eggi (2. Opfer); + Rita (Jahrtag) u. 
Gottfried Dietsche; + Roland Hodapp; 
+ Renate (Jahrtag) u. Ernst Käppeler; 
+ Jozef Sabo (Jahrtag); einen verst. 
Bruder u. Angeh. 

 

Montag, 30.09.2024 Hl. Hieronymus (+ 420) 
 
 

 

GEBETSANLIEGEN DES HEILIGEN VATERS 2024 
Oktober: Für eine gemeinsame Sendung 

Wir beten, dass die Kirche weiterhin in jeder Hinsicht 
einen synodalen Lebensstil im Zeichen der Mitverantwortung 

unterstützt, der die Beteiligung, die Gemeinschaft 
und die gemeinsame Sendung von Priestern, Ordensleuten 

und Laien fördert. 
 

 
 

 

ROSENKRANZABLASS 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wer in der Kirche oder gemeinsam in der Familie den 
Rosenkranz betet, kann einen vollkommenen Ablass 

gewinnen. Dies gilt für das ganze Jahr und unter der üblichen 
Bedingung: Empfang des Bußsakramentes und der 

Kommunion und Gebet in den Anliegen des Papstes. 
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Dienstag, 01.10.2024 Hl. Theresia vom Kinde Jesus (+ 1897) 
18.30 Uhr Wellendingen Messfeier im Gedenken an eine verst. 

Schwester; zu Ehren des hl. Antonius 
 

Mittwoch, 02.10.2024 Hl. Schutzengel 
9.30 Uhr Bonndorf/ 

Pfarrkirche 
Messfeier im Gedenken an eine Verst. 
– ab Oktober findet die Messfeier 
wieder in der Pfarrkirche statt 

18.30 Uhr Ewattingen Rosenkranzgebet 
 

Donnerstag, 03.10.2024 Gebetstag um geistliche Berufungen – 
Tag der Deutschen Einheit 

10.30 Uhr Bonndorf/ 
St. Laurentius 

Messfeier 

16.00 Uhr Lembach Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr Dillendorf Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr Münchingen Rosenkranzgebet 

 

Freitag, 04.10.2024 Hl. Franziskus von Assisi (+ 1226) 
9.00 Uhr Gündelwangen Rosenkranzgebet 
9.30 Uhr Gündelwangen Messfeier im Gedenken an + Karl-Heinz 

Kessler (Jahrtag); eine Verst. 
 

Samstag, 05.10.2024 Hl. Maria Faustina Kowalska (+ 1938) 
9.00 Uhr Bonndorf Rosenkranzgebet 
9.30 Uhr Bonndorf Messfeier in jeder Not 

 

 
 

 

27. Sonntag im Jahreskreis – 
Erntedanksonntag – Tafelsonntag 
Schriftlesung: L1: Gen 2,18-24 – 
L2: Hebr 2,9-11 – Ev: Mk 10,2-16 o. 
Mk 10,2-12 
 
 

18.30 Uhr Lembach Messfeier – Segnung der Erntegaben – 
im Gedenken an eine Verst. 
– Minibrot-Aktion (s. S. 17) 
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Sonntag, 06.10.2024  
9.00 Uhr Ewattingen 

 
Messfeier – Segnung der Erntegaben – 
für die Gläubigen der Seelsorgeeinheit; 
im Gedenken an + Hermine Hauger, 
Silvia Zwer u. verst. Angeh.; eine verst. 
Mutter u. Angeh.; zu Ehren der hl. 
Martha zum Dank – Minibrot-Aktion 
(s. S. 17) – der Erntealtar u. die Mess- 
feier werden vom Kath. Kindergarten 
St. Josef Ewattingen gestaltet 

10.30 Uhr Bonndorf Messfeier – Segnung der Erntegaben – 
mitgestaltet vom Kirchenchor 
Bonndorf – im Gedenken an eine Verst. 
– Minibrot-Aktion (s. S. 17) 

10.30 Uhr Bonndorf/ 
Paulinerheim 
 

Kindergottesdienst 
(s. S. 17) 
 
 
 
 
 
 
 
 

10.30 Uhr Gündelwangen Wort-Gottes-Feier – Segnung der 
Erntegaben – gestaltet von den 
Ministranten u. der Kindertrachten- 
gruppe 
– Minibrot-Aktion (s. S. 17) 

14.30  Uhr Boll/ 
Kapelle 
(bei schlechtem 
Wetter in der 
Kirche) 

Messfeier – Segnung der Erntegaben 
– Minibrot-Aktion (s. S. 17) 
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Montag, 07.10.2024 Gedenktag Unserer Lieben Frau vom 
Rosenkranz 

16.00 Uhr Bonndorf Anbetung und Gebet um geistliche 
Berufungen; 16.45 Uhr Rosenkranz- 
gebet um geistliche Berufungen 

 

Dienstag, 08.10.2024 Dienstag der 27. Woche im Jahreskreis 
18.30 Uhr Dillendorf Messfeier im Gedenken an eine Verst. 
18.30 Uhr Wellendingen Rosenkranzgebet 

 

Mittwoch, 09.10.2024 Hl. John Henry Newman (+ 1890) 
9.30 Uhr Bonndorf Messfeier im Gedenken an eine Verst. 
18.30 Uhr Ewattingen Rosenkranzgebet 

 

Donnerstag, 10.10.2024 Donnerstag der 27. Woche im Jahres- 
kreis 

10.30 Uhr Bonndorf/ 
St. Laurentius 

Messfeier 

16.00 Uhr Lembach Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr Dillendorf Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr Münchingen Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Boll Messfeier im Gedenken an eine Verst. 
19.00 Uhr Bonndorf/ Ev. 

Gemeindesaal 
Ökumenische Taizé-Andacht 

 

Freitag, 11.10.2024 Hl. Johannes XXIII. (+ 1963) 
9.00 Uhr Gündelwangen Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Ewattingen Messfeier 
18.30 Uhr Stühlingen/ 

Pfarrkirche 
Messfeier mit Pfarrer Hannes 
Rümmele (s. S. 18) 

 

Samstag, 12.10.2024 Mariengedächtnis am Samstag 
9.00 Uhr Bonndorf Rosenkranzgebet 
9.30 Uhr Bonndorf Messfeier im Gedenken an + Alfred 

Albert 
14.30 Uhr Brunnadern Taufe des Kindes Kira Nikola Rebmann 
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Samstag, 12.10.2024  
 

 28. Sonntag im Jahreskreis 
Schriftlesung: L1: Weish 7,7-11 – 
L2: Hebr 4,12-13 – Ev: Mk 10,17-30 o. 
Mk 10,17-27 

18.30 Uhr Dillendorf Messfeier – Segnung der Erntegaben – 
mitgestaltet vom Kirchenchor 
Dillendorf – im Gedenken an + Georg 
Rendler (Jahrtag), Verst. der Fam. 
Amann-Giesecke-Rendler-Stutz; eine 
Verst. 
– Minibrot-Aktion (s. S. 17) 

 

Sonntag, 13.10.2024  
9.00 Uhr Ewattingen Wort-Gottes-Feier 
10.30 Uhr Bonndorf Messfeier – mitgestaltet vom MGV 

Obereschach – für die Gläubigen der 
Seelsorgeeinheit; im Gedenken an 
+ Monika Nieratschker (1. Opfer) u. 
Martina; + Helga u. Robert Kech 
(Schwaningen); + Erich Heilbock u. 
verst. Angeh.; einen verst. Bruder u. 
Angeh. 

10.30 Uhr Münchingen Messfeier im Gedenken an + Petra 
Merz (Jahrtag), Hugo (Jahrtag) u. 
Elfriede Intlekofer; + Rosina u. Helmut 
Küstler 

18.30 Uhr Gündelwangen Marienandacht zum Rosenkranzmonat 
 
 

  Sakramente / Kasualien 
 

Das Sakrament der Taufe haben empfangen 
am 13.07.2024 Annika Achmetow, Bonndorf. 
am 13.07.2024 Emily Achmetow, Bonndorf. 
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am 20.07.2024 Romy Eckerle, Bonndorf. 
am 20.07.2024 Mathis Theo Hegar, Bonndorf. 
am 03.08.2024 Nele Malia Hohlfeld, Bonndorf. 
am 07.09.2024 Mia Müller, Münchingen. 
 

Wir wünschen den Eltern, den Paten und den Kindern viel Freude, Gesund-

heit und Gottes Segen. 

 

Den Bund der Ehe haben geschlossen 
am 03.08.2024 Nadine Hohlfeld und Philipp Heini, Bonndorf. 
Wir wünschen den Neuvermählten viel Glück und Gottes Segen. 

 

In die Ewigkeit Gottes sind uns vorausgegangen 
am 20.07.2024 Friedrich Eichkorn, 91 Jahre, Brunnadern. 
am 03.08.2024 Hermann Eggi, 82 Jahre, Bonndorf. 
am 05.08.2024 Monika Nieratschker, 82 Jahre, Bonndorf. 
am 11.08.2024 Peter Gremmelspacher, 98 Jahre, Gündelwangen. 
am 23.08.2024 Gottfried Vetter, 83 Jahre, Ewattingen. 
Wir sprechen allen Angehörigen unsere herzliche Anteilnahme aus und ge-

denken der Verstorbenen im Gebet. 

 

Einladung zur Hauskommunion 
11.10. und 12.10.2024. 
Wer nicht zur Messfeier in die Kirche kommen kann, ist eingeladen, die 
Kommunion zu Hause zu empfangen. Neu Interessierte melden sich bitte 
zu den angegebenen Öffnungszeiten im Pfarramt, Tel. 07703 235. Bisher 
bereits Besuchte werden automatisch vom Pfarramt angerufen. 
 

Tauftermine 
Jeweils samstags um 14.30 Uhr. Nach Möglichkeit feiern mehrere Familien 
zusammen die Taufe ihrer Kinder. Grundsätzlich kann eine Taufe auch in-
nerhalb einer Messfeier an einem Sonn- oder Feiertag gefeiert werden. 
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Aus der Kirche ausgetreten / In die Kirche wiedereingetreten sind 

Juli 2024 Bonndorf Wutach gesamt 

Kirchenaustritte 3 0 3 

Kirchenwiedereintritte 0 0 0 
  

 

Aus der Kirche ausgetreten / In die Kirche wiedereingetreten sind 

August 2024 Bonndorf Wutach gesamt 

Kirchenaustritte 3 0 3 

Kirchenwiedereintritte 0 0 0 
 

 

 

Termine und Veranstaltungen 
 

Ewige Anbetung in der Seelsorgeeinheit Bonndorf-Wutach 
 

Die Tradition der Ewigen Anbetung beginnt in der Seelsorgeeinheit Bonn-

dorf-Wutach am 13. September und dauert bis zum 16. September. Aus 

praktischen Gründen und Gründen der Ehrfurcht vor dem Allerheiligsten 

Altarsakrament fassen wir diese vier Tage zusammen. Wir beten und bitten 

in den Anliegen der Erzdiözese Freiburg. 
 

Die Ewige Anbetung findet statt: am Samstag, 14. September, von 10.15 

bis 11.00 Uhr im Anschluss an die Messfeier in der Pfarrkirche Bonndorf. 

Die feierliche Aussetzung endet mit dem Eucharistischen Segen. Bitte un-

terstützen Sie diese Initiative des Erzbischofs von Freiburg und besuchen 

das Allerheiligste Altarsakrament in diesen Tagen – auch einmal mehr als 

sonst – in Ihrer jeweiligen Kirche oder Kapelle! 
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Rosenkranzgebet am Montag in Bonndorf 
Ab Oktober findet das Rosenkranzgebet in Bonndorf in der Pfarrkirche St. 
Peter und Paul wieder jeden Montag um 16.45 Uhr statt. 
____________________________________________________________ 
 

Rosenkranzmonat – 

Der Rosenkranz wird im Oktober an folgenden Tagen gebetet: 
 

Bonndorf:  montags um 16.45 Uhr 

samstags um 9.00 Uhr 

Dillendorf:  donnerstags um 18.00 Uhr 

Ewattingen:  mittwochs um 18.30 Uhr 

Gündelwangen: freitags um 9.00 Uhr 

Lembach:  donnerstags um 16.00 Uhr 

Münchingen:  donnerstags um 18.00 Uhr 

Wellendingen: Dienstag, 08.10. und Dienstag, 22.10. 

jeweils um 18.30 Uhr 

____________________________________________________________ 

 

Tafelsonntag 

In allen Gottesdiensten wird am Samstag, 05. und Sonntag, 06.10.2024 zu-

sätzlich für den Tafelladen gesammelt. Benötigt werden Sachspenden wie 

Grundnahrungsmittel mit langem Verfallsdatum, Hygieneartikel usw. In 

den Kirchen, in denen kein Gottesdienst stattfindet, werden Körbe aufge-

stellt, damit alle die Möglichkeit haben, Spenden abzugeben. 
 

Gerne nehmen wir auch Geldspenden für den Tafelladen entgegen. Bitte 

überweisen Sie Ihre Spende auf das Konto der Röm.-kath. Kirchengemeinde 

Bonndorf-Wutach (IBAN DE50 6805 1207 0000 0066 43) mit dem Verwen-

dungszweck „Tafel Bonndorf“. Vielen Dank! 
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Aktion Minibrot in den Erntedankgottes-

diensten in Lembach, Ewattingen, Bonn-

dorf, Gündelwangen, Boll und Dillendorf 

Die Aktion Minibrot hat eine langjährige 

Tradition in Deutschland. So greift nun 

auch wieder in diesem Jahr die Kath. 

Landvolkbewegung in unserer Erzdiözese 

Freiburg diesen Brauch auf. 

Dankenswerterweise kümmern sich Mitglieder des Pfarrgemeinderates da-

rum und organisieren mit weiteren Helferinnen und Helfern auch in unserer 

Seelsorgeeinheit diese Aktion. 

Es werden die Minibrote (ca. 200 Gramm) gebacken und nach der Messfeier 

in Lembach (05.10.), Ewattingen, Bonndorf, Gündelwangen und Boll (je-

weils am 06.10.) sowie in Dillendorf (12.10.) gegen eine Spende abgegeben. 

Der Erlös kommt dem Beratungsdienst „Familie & Betrieb“ zugute. 

Ein herzliches Vergelt´s Gott gebührt Herrn Daniel Blattert von der Blattert 

Mühle in Wellendingen. Durch seine Bereitschaft, Flexibilität und Unter-

stützung kann ein Teil der Brote in seiner Mühle gebacken werden. 
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Vortrag von Hartmut Rosa 

„Gib mir ein hörendes Herz zum Verhältnis von Demokratie und Religion“ 

ist der Titel des Vortrags von Hartmut Rosa am Montagabend, 07.10. um 

19.30 Uhr im Paulinerheim in Bonndorf. 

Zum Vortrag sind alle recht herzlich eingeladen! 

____________________________________________________________ 

 

Messfeier mit Pfarrer Hannes Rümmele 

Der designierte Pfarrer der neuen Pfarrei Mariä Himmelfahrt Waldshut- 

Tiengen, Hannes Rümmele, feiert am Freitag, 11. Oktober 2024 um 18.30 

Uhr in der Pfarrkirche in Stühlingen mit den Mitgliedern der Pfarrgemeinde-

räte der acht noch bestehenden Seelsorgeeinheiten eine hl. Messe. Auch 

weitere Gläubige sind dazu eingeladen. 

 
 

Erstkommunionvorbereitung 2024/2025 

Interessierte Familien merken sich bitte 

folgende Termine vor: 
 

 

Information über die Erstkommunionvorbereitung 

am Dienstag, 8. Oktober 2024 um 20.00 Uhr 

in der Pfarrkirche St. Peter und Paul Bonndorf (Kirchstraße 12) 
 

An diesem Abend wird Ihnen das Modell der Erstkommunionvorbereitung 

vorgestellt und mit Ihnen der Terminplan durchgesprochen. 
 

 

Beginn der Erstkommunionvorbereitung 

am Samstag, 9. November 2024 von 9.00-12.00 Uhr 

im Paulinerheim Bonndorf (Kirchstraße 16). 
 

 

Die Erstkommunionfeiern 

werden an folgenden Terminen stattfinden: 
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in Bonndorf:  am Sonntag, 27. April und am Sonntag, 4. Mai 2025 

in Ewattingen:  am Sonntag, 11. Mai 2025 

  jeweils um 10.00 Uhr 
 

Die Familien wählen ihren Termin selbst – mit der Anmeldung ihres Kindes/ 

ihrer Kinder. 
 

 

Seniorennachmittag mit der Polizei 

Am Dienstag, 15. Oktober 2024 um 14.30 Uhr findet ein Seniorennachmit-

tag mit der Polizei im Paulinerheim statt. Die Polizei hält einen Präventions-

vortrag über die Gefahren – nicht nur im Alter. Im Mittelpunkt des Nach-

mittags stehen Informationen und Vorbeugung der Polizei über verschie-

dene Tricks und Betrügereien an Senioren. 

Es sind alle Senioren herzlich dazu eingeladen. Für das leibliche Wohl ist 

gesorgt! 

____________________________________________________________ 

 

Wallfahrt nach Einsiedeln 

Am Montag, 28. Oktober 2024, findet die traditionelle Tageswallfahrt nach 

Einsiedeln statt. Pfarrer Fabian M. Schneider wird die Fahrt begleiten. Bitte 

direkt bei Fa. Vesenmayer in Bonndorf (Tel. 07703 / 303) anmelden! 
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Einladung zum Besinnungstag 

Herzliche Einladung an Interessierte in der zweiten Lebenshälfte zum Besin-

nungstag am Mittwoch, 30. Oktober 2024, 9.30 bis 16.00 Uhr in Bonndorf, 

Paulinerheim! 

Mit bewusstem Ein- und Ausatmen kann man in Balance kommen. Wir at-

men Sauerstoff ein und geben beim Ausatmen Kohlendioxid ab, was auch 

heißen kann, wir lassen Druck ab. Frisches und Neues kann entstehen, 

wenn wir das Alte und Verbrauchte loslassen. 

Dieser Tag findet in Kooperation mit dem Caritas Sozialdienst, Mechthilde 

Frey-Albert statt. Inhaltliche und spirituelle Impulse der Referentin Birgit 

Widmer werden ergänzt durch Austausch und Gemeinschaft. 

Für Verpflegung ist den ganzen Tag über gesorgt. Es fallen für die Teilneh-

mer/innen keine Kosten an. 

Weitere Informationen und Anmeldung bei der Diözesanstelle Hochrhein, 

Tel. 07751 8314-400; hochrhein@esa-dioezesanstelle.de 

 

 

Rückblick 
 

Verabschiedung Rudolf Woll 
 

Rudolf Woll, Gründer und Dirigent des Kirchenchores Lembach, wurde am 

Hochfest der Patrone Peter und Paul in den Ruhestand verabschiedet. Der 

Gottesdienst wurde vom Kirchenchor Lembach und den Musikvereinen 

Lembach-Weizen umrahmt. 
 

Herr Pfarrer Schneider ehrte während des Gottesdienstes Rudolf Woll für 

fast 50 Jahre Dirigent und überreichte ihm, als Dank, ein schönes Holzkreuz. 

Außerdem lud er alle Gottesdienstbesucher zu einer kleinen Feier ins Haus 

der Vereine ein. Danke! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:hochrhein@esa-dioezesanstelle.de
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Bild v. links: Hilda u. Rudolf Woll, Pfarrer Fabian M. Schneider 

 

Einen Rückblick auf die Dirigentenkarriere hielt 1. Vorstand Simone Blattert 

im Anschluss an den Gottesdienst im Haus der Vereine. Mit der Einführung 

des Gotteslobes im Jahr 1976 fing alles an. Um die neuen Lieder bekannt zu 

machen, fanden sich rund 30 Lembacher zum Üben mit Rudolf zusammen. 

Es war so eine gute Gruppe, und so entschied man sich, einen Kirchenchor 

zu gründen. In den vergangenen fast 50 Jahren fehlte der Chor an keinem 

kirchlichen Hochfest, gestaltete weltliche Feiern im Dorf mit, fanden zahl-

reiche Ausflüge und Wanderungen statt, sowie einige Theateraufführungen 

und Bewirtungen in unterschiedlicher Weise wurden vom Chor organisiert. 

Rudolf Woll dirigierte neben Lembach auch viele Jahre den Kirchenchor 

Dillendorf und den Männergesangverein Lausheim. 
 

„Alles hat seine Zeit“, es war eine schöne Zeit. Danke! 
 

Ein aktuelles Bild des Kirchenchores und ein Besuch zum Adventskonzert in 

Donaueschingen mit Abendessen überreichten Simone Blattert und Regina 

Duttlinger als Dankeschön an Rudolf. 
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Zwei weltliche Lieder wurden zu seinen Ehren noch vom Chor vorgetragen. 

Tim Fischer war bereit den Chor für diesen Anlass zu dirigieren. Danke! 
 

Die Musikvereine Lembach-Weizen spielten unter der Leitung von Ralph 

Seifermann zur Unterhaltung auf. 
 

Mit einem Gläschen Sekt und leckerem Imbiss ließ man den Abend ausklin-

gen. 
 

(Regina Duttlinger) 

 

Fronleichnam Lembach 
 

 
 

Gemeinsamer Ministranten- und Mesnerausflug 
 

Am ersten Ferientag der Sommerferien (25. Juli) fand der Ausflug für 
Ministrant*innen und Mesner*innen der Seelsorgeeinheit statt. Insgesamt 
fuhren 30 Ministrant*innen, 7 Mesner*innen sowie Pfarrer Schneider, 
Pfarrer Linus und Pater Josef mit. Das Ziel der Minis war in diesem Jahr das 
Alpamare in der Schweiz. Mit schnellen Rutschen, wilden Strömungs- 
kanälen und einem Wellenbad hatte das Spaßbad für alle etwas zu bieten. 
Während die Minis im Alpamare waren, fuhren die meisten Mesner*innen 
und die Pfarrer weiter nach Einsiedeln, um dort das Kloster zu besichtigen. 
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Wieder im Bus, bereiteten die Minis die Fürbitten für den Gottesdienst auf 
der Klosterinsel Rheinau vor. Dort im Kloster angekommen, feierten alle ge-
meinsam eine heilige Messe. Diese wurde von Mario Isele an der Orgel be-
gleitet. Das Gruppenbild entstand nach dem Gottesdienst. 
 

(Sophia Malich) 
 

 
____________________________________________________________ 
 
Rom-Wallfahrt der Ministranten der Seelsorgeeinheit 
 

Hinter den 27 jugendlichen Ministrant*innen der Kirchengemeinde Bonn-
dorf-Wutach sowie den Betreuern Sophia Malich und Marco Johner liegen 
6 Tage voller Eindrücke einer gelungenen Rom-Wallfahrt, die gleich am 
Dienstag mit dem Höhepunkt, der Papstaudienz, begann. Bei großer Hitze 
war man rechtzeitig auf dem Petersplatz, um gute Plätze einzunehmen. Ge-
meinsam mit Herrn Pfarrer Schneider wurde die Atmosphäre des mit ca. 
50.000 internationalen Ministranten besetzten Platzes genossen. Als dann 
Papst Franziskus durch die Massen fuhr, war die Stimmung auf dem Höhe-
punkt angelangt. Mit „Papa Francesco“-Rufen wurde der Papst begrüßt, 
und unsere Minis hatten die Gelegenheit, dem Kirchenoberhaupt bis auf 
wenige Meter nahe zu sein. Manch einer konnte ein gelungenes Selfie ma-
chen und somit die Erinnerung an diesen Moment für immer festhalten. 
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Während des anschließenden Gottesdienstes ging Franziskus auf das Wall-
fahrtsmotto „Mit Dir“ ein, wobei er daran erinnerte, dass Gott dies jedem 
einzelnen zusagt. Durch Gott wird das „mit dir“ zu „mit uns“ in gelebter 
Nächstenliebe auch durch den Dienst an anderen und an Gott. Für viele 
überraschend war, dass der Papst einen Teil in deutscher Sprache gespro-
chen hat: „Danke junge Freunde für unseren Weg zusammen mit Jesus.“ 
 

Die restlichen Tage verbrachte man damit, die Sehenswürdigkeiten Roms 
zu erkunden: Kolosseum, Pantheon, Trevibrunnen, Spanische Treppe, 
Petersdom, Kirche St. Paul vor den Mauern, Engelsburg, Vittorio Emanuele 
II Monument und die antiken Überreste von Ostia. Zwischendurch blieb im-
mer wieder Zeit für geistige Impulse und eine Erfrischung, denn es war doch 
sehr warm mit 35-39°C. Da kam ein Tag am Strand von Ostia oder der Be-
such der Eisdiele „Della Palma“ mit 150 verschiedenen Eissorten genau rich-
tig. 
 

Am Freitag gab es dann einen großen Abschlussgottesdienst in der Kirche 
St. Paul vor den Mauern mit Erzbischof Stephan Burger, dem man noch nä-
her war als dem Papst. Zudem feierte Weihbischof Dr. Peter Birkhofer die-
sen Gottesdienst mit, was diejenigen besonders freute, die in den letzten 
Jahren das Sakrament der Firmung von ihm erhalten hatten und diesen wie-
dererkannten. Die Stimmung beim letzten Gottesdienst war wiederum sehr 
gut, nicht zuletzt dank der Band „Condimento“ die ebenso starke Beifalls-
stürme erhielt wie Erzbischof Stephan für seine Predigt, in der er heraus-
stellte, dass gerade in den schwierigen Zeiten, die die Kirche gerade durch-
lebe, es unglaublich mutig und stark ist, dass Ministranten und Ministran-
tinnen sich offen zur Kirche bekennen. Er bedankte sich für deren Dienst 
am Altar und an der Gemeinschaft und sprach Gottes Segen aus, bevor sich 
die 6.000 Pilger der Erzdiözese Freiburg mit den Bussen auf den Heimweg 
machten. Zu Hause angekommen zogen die Jugendlichen ein einhelliges Fa-
zit: Die Woche war zwar sehr anstrengend, aber es hat sich gelohnt und 
manch einer möchte in vier Jahren erneut mitfahren. 
 

(Marco Johner) 
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____________________________________________________________ 
 

Wallfahrt der Seelsorgeeinheit Bonndorf-Wutach 2024 
 

Die Wallfahrt der Seelsorgeeinheit Bonndorf-Wutach führte vom 26.-29. 
August 2024 nach Österreich ins Stubaital. Erste Station unterwegs war die 
Basilika Maria Bildstein oberhalb des Bodensees, wo zuerst gut gefrüh-
stückt und anschließend die erste hl. Messe gefeiert wurde. Alle genossen 
die Aussicht. Dann ging es weiter nach Neustift zum Bezug des Hotels. Am 
zweiten Tag folgte ein Ausflug nach Südtirol/Italien. In der Wallfahrtskirche 
Maria Trens bei Sterzing folgte die nächste hl. Messe. Nachdem am ersten 
Tag Monika Rombach aus Bonndorf die Orgel gespielt hatte, gestaltete Edu-
ard Zimmermann aus Ewattingen den zweiten Gottesdienst mit seiner Zau-
berharfe. Darauf folgte die Besichtigung von Sterzing. Inzwischen war Her-
mann Muigg-Spörr als einheimischer Begleiter der Pilgergruppe dazuge-
stossen, der allen Mitreisenden auf Anhieb sehr sympathisch war und sie in 
seinem Tiroler Dialekt mit vielen Informationen und Geschichten bei Laune 
hielt. Am Abend waren alle zu einem Kurkonzert in die beeindruckende 
Pfarrkirche von Neustift eingeladen. 
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Am dritten Tag brachte Ingo Bauer vom Busunternehmen Vesenmayer die 
Pilger nach Gschnitz. Nach der hl. Messe in der Pfarrkirche besichtigte die 
Gruppe das Mühlendorf mit einem faszinierend schönen Wasserfall. Auch 
hier war bestens für das leibliche Wohl gesorgt. Am darauffolgenden Abend 
konnte, wer wollte, den Tiroler Heimatabend in Neustift besuchen, der alle 
begeisterte. Am vierten Tag ging es wieder Richtung Heimat. Zuvor aber 
wurde die letzte Wallfahrtskirche besucht, Maria Waldrast. Das letzte Weg-
stück war eine Fahrt mit der Seilbahn und dann in mehreren Anhängern 
eines Traktors steil den Berg hinauf. Pfarrer Schneider betete einmal mehr 
als sonst… Auch hier wurde die hl. Messe von Monika Rombach begleitet. 
Bevor alle glücklich und zufrieden zu Hause ankamen, gab es den Abschluss 
im Landgasthof Hirschen in Breitenfeld. 
 

Ein herzliches Dankeschön Ingo Bauer und Sibylle Vesenmayer, die wieder 
eine tolle Wallfahrt vorbereitet und begleitet haben. Es war einfach nur 
schön! 
 

Nächstes Jahr 2025 führt die Wallfahrt Ende August/Anfang September vier 
Tage nach Passau. Unbedingt vormerken!!! 
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Verwaltung 
 

Ferienvertretung Dr. Linus Ibekwe (Nigeria) 

Unsere langjährige Ferienvertretung Dr. Linus Ibekwe beendete seinen Ein-

satz am Sonntag, dem 4. August 2024. Wir danken Herrn Ibekwe recht herz-

lich für seine tatkräftige Unterstützung, Zuverlässigkeit und sein Engage-

ment. Für seine Arbeit in Nigeria wünschen wir ihm alles Gute und Gottes 

Segen! 

 

 

Kollekten – Opferlichteinnahmen – Spenden 
 

Juni 2024 

Klingelbeutel 903,64 € 

Kollekte für den Katholikentag 164,41 € 

Kollekte für den Heiligen Vater 201,91 € 

Opferlichter 649,84 € 

Spenden 285,00 € 

 

Juli 2024 

Klingelbeutel 830,83 € 

Opferlichter 628,52 € 

Spenden 672,00 € 

 

Spendenbescheinigungen, wenn der Spender bekannt ist, werden ab 20 € 
automatisch erstellt und zugesandt. 
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Kindergarten St. Josef 
 

Mit den Kindern gehen wir immer wieder 

gerne in den Wald. Leider haben wir zur-

zeit kein passendes Waldstück, deshalb 

sind wir auf der Suche nach einem Wald-

platz für bis zu 56 Kinder. Wir können 

gerne auch mit dem Bus bis nach Mün-

chingen fahren und/oder ein Stückchen 

laufen. 
 

Wer ein passendes Waldstück besitzt 

und dies für den Kindergarten tage-

weise zur Verfügung stellen kann, 

darf sich gerne im Kindergarten mel-

den. 
 

Das Team des Kindergarten St. Josef 
 
 
 
 
 
 

 

Adresse: Schwimmbadstraße 7, 79879 Wutach 
Telefon: 07709 / 1050 – E-Mail: kiga.ewattingen@kath-bonndorf.de 

 

 

Sonstiges 
 

Der „ungehorsame“ Jesus (Mk 3,20-21.31-35) 

Wir erfahren von einer spannungsgeladenen Situation in der Familie Jesu. 

Seine Verwandten kommen zu ihm und sagen, dass er von Sinnen sei, ver-

rückt geworden. Sie verstehen ihn nicht mehr und wollen ihn aus dem Haus 

holen. In der orientalischen Kultur, in der Gehorsam und Zusammenhalt in 

der Familie wichtige Werte sind, ist es ungewöhnlich, dass Jesus sich von 

seiner Familie löst und seinen eigenen Weg geht. 

mailto:kiga.ewattingen@kath-bonndorf.de
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Jesus zieht die Massen an, indem er Sünder heilt, Kranke gesund macht und 

von Gott spricht. Seine Taten und Worte sind so außergewöhnlich, dass 

seine Familie ihn zurückholen will, um ihm zu sagen, was er zu tun und was 

er zu lassen hat. Jesus aber löst sich von seiner Familie und sagt, dass, wer 

den Willen Gottes tut, für ihn Familie ist. 
 

Jesus erkennt, dass er einem höheren Ruf folgen muss, dem Ruf seines Va-

ters im Himmel. Seine neue Familie sind diejenigen, die Gottes Willen tun 

und ihm nachfolgen. Diese neue familiäre Bindung steht auch uns offen. In 

dieser neuen Familie ist Gott der Vater, der allein das Sagen hat. 
 

Für uns bedeutet dies, dass wir in dieser neuen Familie willkommen sind, 

wenn wir den Willen Gottes tun und Jesus nachfolgen. Es ist eine Familie, 

in der die Liebe Gottes und die Gemeinschaft untereinander im Vorder-

grund stehen. Lasst uns also dem „ungehorsamen“ Jesus nachfolgen und 

Teil seiner neuen Familie werden. 

(Horst Herz, Pfarrer i.R.) 

____________________________________________________________ 

 
 
 

 
 
 



 30 

  Und zu guter Letzt… 
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Caritas und Soziales 
 
Caritasverband Hochrhein e.V. 
Caritas Außenstelle Bonndorf Öffnungszeiten: 
Rathaus Bonndorf   Di 9.00 – 12.00 Uhr 
Frau Mechthilde Frey-Albert  Mi 14.00 – 16.00 Uhr 
Martinstraße 8   Do 14.00 – 18.00 Uhr 

79848 Bonndorf im Schw. 
Tel.: 07703 / 938041 
 
Nutzen Sie bitte diesen QR-Code: 
 
 
 
 
 
 

____________________________________________________________ 
 
Sozialstation Oberes Wutachtal e.V. 
Pflege und Hauswirtschaft  Öffnungszeiten: 
Team Bonndorf   Mo-Fr 9.00 – 12.00 Uhr 
Mühlenstraße 5   Mo-Fr 14.00 – 16.00 Uhr 

79848 Bonndorf im Schw. 
Tel.: 07703 / 937011 
____________________________________________________________ 
 
Hospizdienst Hochrhein e.V. 
     Öffnungszeiten: 
Waldtorstraße 1a   Mo-Fr 9.00 – 17.00 Uhr 

79761 Waldshut-Tiengen 
Tel.: 07751 / 802333 
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Kontakte 
 
 

Römisch-katholische Kirchengemeinde 
Bonndorf-Wutach 

 

www.kath-bonndorf.de 
 

Erweitertes Pastoralteam 
 

Pfarrer Fabian M. Schneider, Leiter der Seelsorgeeinheit 
E-Mail: pfarrer.schneider@kath-bonndorf.de 
 

Kooperator Pater Josef Mandy CMI 
E-Mail: josef.mandy@se-eggingen-stuehlingen.de 
 

Claudia Berbig, Ehrenamtskoordinatorin 
E-Mail: C.Berbig@kath-bonndorf.de 
 

Sophia Malich, Kinder- und Jugendbeauftragte 
E-Mail: S.Malich@kath-bonndorf.de 
 

Ehrenamtliche Begräbnisleiterin 
Ingeborg Götz 
 

Seelsorgliche Begleitung 
Petra Gerner-Diedrich, Ingeborg Götz und Elisabeth Blattert 
 

Pfarrer im Ruhestand 
Pfarrer i.R. Horst Herz, Subsidiar; Pfarrer i.R. Eckart Kopp 
 

Pfarrbüro 
Katrin Happle, Sonja Isele und Anica Schüle, Pfarrsekretärinnen 
 

Öffnungszeiten: Montag  9.00-11.00 Uhr 15.00-17.00 Uhr 
   Mittwoch 9.00-11.00 Uhr 

   Freitag  9.00-11.00 Uhr 
 

Kirchstraße 14, 79848 Bonndorf, Tel. 07703 235, E-Mail: info@kath-bonndorf.de 
 

Verwaltungsbeauftragte 
Yvonne Beck, Tel. 07744 920134, E-Mail: yvonne.beck@vst-stuehlingen.de 
 

Bankverbindung 
Röm.-kath. Kirchengemeinde Bonndorf-Wutach 
IBAN DE50 6805 1207 0000 0066 43   BIC SOLADES1BND 
 

Herausgeber 
Röm.-kath. Kirchengemeinde Bonndorf-Wutach, Kirchstraße 14, 79848 Bonndorf 
Verantwortlich i.S.d.P.: Pfarrer Fabian M. Schneider 
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